
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 21 (1895)

Heft: 32

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Zürich 1895. XXI. Jahrgan g N?32. 10. August.
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Erscheint jeden Samstag. ->~ Abonnementsbedingungen. H Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 8, für
6 Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 18. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit FanrbendruokbUd SO Cts.

IllSerâtS per kleing paltene Petitzeile für die Schweis SO Cts, für das Ausland 50 Cts. Aufträge für Schweizer
Inserate befördern alle Annoncen-Agenturen der Schweiz.

Der 23unöesperfammlung!
Kim Knattern ber neuen (Drborianfj

VOavb unfer Programm befprodjen
<£s wirb mit ber altern (Dbferpanî
fjtnfür tarifai gebrochen.

Jjinaus mit bem Parteien,

s gibt bie eine mir
Die oaterlänbifdj getreue,

(Segliebert in IDintertbur

Cafjt fel/n, ob ber Samen gebeibe,

3n unfer'm Hatlyfaal jö Cfyateu!
Dielttüctyt'ge Crautauben - Heilte

3ft borten jetjt biirdrjuberatbeu.

£jmaus -mit ben Parteien,
<£s gibt bie eine nur,
Die oaterlättbifd? getreue,

Perfprocfyen iu IPintertltur w
T

s bat uns ber fränffdje Zolltarif
2Us neue piage getroffen;
Das Polf oerlanget: jurücf mit bem Brief!
tPir wollen Ijaben, nidjt boffen!"

hinaus mit beu Parteien!

s gibt bie eine nur,
^ür bie (Sefammtintereffen
(8 ep rebigt in IPintertbur!

llnb weiter erfcfyalle ber Kampfruf!
Die ïjebung ber eigen e n Kräfte
3ft's, welche uns bie Programme fdnif:
(Bcfößt fte 's finb (Eure (Sefdjäfte 1

i]inaus mit ben Parteien!

s gebe bie eine nur,
Die fo gewaltig v e r f p r o d] e u

3m gldrijenbeu IDiutertbur!
riebelfpulter".
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llllsàiàs hllmoriDsch-satzrisches Muchâblâ
àiitvgrîlleds ksàtioll! .s»n liàii. Lxpsâttjov: kàmislrssgs 3t. klielìàeàsrsj KedfUclor frsnlc.

^Ue ?osàtsr unâ LvoàuàluûgSQ nekmen Lestellun^en ent^exen. ?rào sur äie LoKnsLs: ?ür s iVlonàte k'r. s, fur
« ànà k'r. S. SV, für IS Noaà k'r. tv ; fur à Staà âss Vêltxostvsrà : ?ur S àrà k'r. 7, für tL banste k'r. tS. Sv.

Il.LtZI'â.i'ê per kleinx galten« ?etit2eiìe kür à LoKv7SÌ2 SV Lts, für à ^.ràaâ Sv Lts. àttràsse tur Lcàei-er
Inserate beforâern à!1s ^U20QSöU-^gSUt.urSu âsr Lod^à.

Der Bundesversammlung!
^eîttl Knattern der neuen Grdonailz
lvard unser Orogranull besprochen

wird mit der altern Observanz
Hinfür radikal gebrochen.

Hinaus mit dein Parteien,
Es gibt die eine nur
Die vaterländisch getreue,

Gegliedert in Winterthur

Laßt seh'n, ob der öamen gedeihe,

In unser m ^athsaal zu Thaten!
vielwicht'ge Traktanden ^eihe
Ist dorten jetzt durchzuberathen.

Hinaus mit den Parteien,
Es gibt die eine nur,
Die vaterländisch getreue,

versprochen ill Vinterthur

Es bat nns der fränkische Zolltarif
Als neue Olage getroffen;
Das Volk verlanget' Zurück mit dem Brief!
Wir wollen haben, nicht hoffen!"

Hinaus mit den Parteien!
Es gibt die eine nur,
Für die Gesammtinteressen
Gepredigt in ivinterthur

Und weiter erschalle der Aampfruf!
Die Hebung der eigenen Aräfte
Ist's, welche Ulis die Orogramme schus.

Erfüllt sie 's sind Eure - Geschäfte'
Hinaus mit den Parteien!
Ls gebe die eine nur,
Die so gewaltig versprochen
)m glänzenden Viiiterthur!

Nebelspalier".
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